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Die Weinveredelung
Schluß

Wenn man das neutrale weinsaure Kali zur Ent
säuerung des Weins anwendet so ist es durchaus nöthig
daß die dazu erforderliche Menge dieses Salzes zuerst
durch im Kleinen angestellte Versuche genau ermittelt
wird Würde man einen merklichen Ueberschuß des
Salzes in den Wein bringen so könnte der Geschmack
des Weins lieden Die freie Säure darf man uach
nicht vor der Gährung hinwegnehmen weil sie gerade
auf die Gährung einen besondern Einfluß hat welcher
auch den eigenthümlichen Geschmack des Weins bedingt
Nimmt man die Sänre vor der Gährung hinweg so
wird letztere dadurch zwar nicht aufgehoben man er
hält aber ein Product das keine Aehnlichkeit mehr mit
Wein hat Daß man m t neutralem weinsauren Kali
keine von Essigsäure herrührende Beschaffenheit des Weins

entfernen kann liegt auf der Hand
Wenn bei den Rheinweinen eine übermäßige Menge

Weinsäure die Güte des Weins beeinträchiigen kann so
wird bei anderen Weinen freie Weinsäure als ein Schutz
mittel gegen gewisse Krankheiten angesehen welche man
mit dem Namen des Bilterwerdens bezeichnet Dieser
Krankheit sind insbesondere die Burgunderweine ausge
setzt und durch ihr EiMreien entwickelt sich gleich als
ob eine zweite Gährung einträte eine große Menge
Kohlensäuregas Man schreibt das Bilterwerden des
Weins der Entstehung von E tronensäureäther zu der
sich allerdings durch intensiv bittern Geschmack auszeich
net obgleich die Existenz dieser bittern Verbindung im
Wein bis jetzt noch nickt durch die Analyse dargelhan
wurde Als ein treffliches Mittel Burgunderweine
und überhaupt Nothweine haltbarer zu machen empfiehlt

nun Baullat einen Zusatz von Weinsäure und zwar
ein Gramm derselben auf jeden Liire des Weins Es
soll dadurch auch bereits bittcrgewordeuer Burgunder
wieder hergestellt werden können Französische Weine
man sagt in neuerer Zeit auch denische sind oft mit

l z 2 pro Mille Schwefelsäure versetzt um sie halt
barer und bouquelreicher zu machen insofern die zuge
setzte Schwefelsäure die Verbindung der Säuren des
Weins mit dem Alkohol mit anderen Worten die
Aetherbildung befördert in solchen Gegenden wo man
dem Weine Alkohol zuzusetzen pflegt soll die Schwefel
säure vorher mit dem Alkohol vermischt und demnach
in Gestalt von Aethylschwefelsäure Weinschwefelsäure
dem Weine beigefügt werden Die zugesetzte Schwefel
säure im Weine ist außerordentlich schwierig und nur
durch einen geüblen Chemiker zu entdecken da auf der
einen Seite durch das Schwefeln der Fässer der Wein
kleine und deshalb unschädliche Mengen von Schwefel
säure enthält auf der anderen Seite die zugesetzte Schwe
felsäure nach längerer Zeit im Wein in Gestalt von
Aethylschwefelsäure vorhanden ist welche durch die ge
wöhnlichen Reagentien auf Schwefelsäure z B durch
Barytsalze nicht gefällt wird

Eine allgemein übliche Verfälschung des Weins ist
endlich die mit Spiritus Sprit welche in der Absicht
geschieht schwachen Wein stärker zu machen Wenn
die Vermischung des Spiritus man wendet entwe
der Franzbranntwein oder entsusilten Kartoffelspiritus
an mir dem Wein erst vor kurzem geschah so kann
auch eine nicht geübte Zunge den Alkohol welcher sich
mit den Weinbestandtheilen noch nicht innig gemischt
hat leicht herausschmecken Ist aber durch längeres La
gern eine vollkommene Vereinigung des Alkohols mit
dem Wein erfolgt so sann man den zugesetzten Alkohol
nicht mehr abscheiden ihn selbst durch den Geschmack
nicht mehr erkennen vorausgesetzt daß nicht zuviel zu
gesetzt wurde was natürlich nicht im Interesse des
Fälschers liegt Bei gehallr ichen Weinen sind zwei bis
drei bei leichten ein oder zwei Jahre nöthig ehe der
zugesetzte Weingeist oder Branntwein sich vollkommen
mit dem Weine vermischt hat dock läßt sich diese Zeit
durch warme Keller beträchtlich abkürzen Daß ein ge
ringer Alkoholzusatz zum Weine die Gesundheit nicht
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lxelnträchtigt ist unzweifelhaft ebenso daß gewisse
Weinsorlm eines mäßigen Versatzes mit Alkohol be
dürfen w nn sie die erforderliche Haltbarkeit erlan
gen sollen

Chronik der Stadt Hatte

Der Königliche Servis
einschließlich des städtischen Zuschusses für den Monat
December 1857 soll

Donnerstag den 14 Jrunar c
Vormittags in den Stunden von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr im Quartier Amte ge
zahlt werden

Zur Deckung des städtischen Zuschusses für die im
Monat Januar c ausgemietheten Mannschaften ist der
Beitrag von den Häusern Nr 1V85 2191 drilterMo
nat IV Tour und von den Häusern Nr 1 78 erster
Monat V Tour erforderlich welcher in den nächsten
Tagen einkassirt werden soll

Halle den 4 Januar 1858
Die Servis Deputation

Frauenverein für Armen und Krankenpflege
Wir haben nachträglich noch für 120 braune und

12 weiße Pfcfferfcheiben nebst einer Dute Marzipan zu
danken welche wir vom Hrn Kaufmann B zu unserer
Christbescheerung empfingen Der Vorstand

Wohlthätigkeit
3 Thlr Itt /z Sgr bei einer Hochzeit am

Neujahrstage gesammelt und mir zur Verwendung an
Nolhleidende übergeben sind an drei arme von Krank
heit heimgesuchte Familien vertheilt worden welche für
die ihnen gewordene Erquickung herzlich danken

Weicke

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von vr Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
die Einziehung der Herzoglich Anhalt Dessauischen

auf 5 Thaler lautenden Staatskassenscheine
betreffend

Höherem Auftrage gemäß bringen wir hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß daß nach einer Benachrichti
gung deS Herzog ch Anhaltfchen Staats Ministeriums
zu Dessau innerhalb der präclusivifchen zwölfinonatlichen
Frist vom l März 1857 bis dahin 1858 die in Folge
des Gesetzes vom 1 August 1849 emittirten Herzoglich
Anhalt Dessauischen aus fünf Thal r lautenden Staats
Kassenfckeine eingezogen werten und nach Ablauf der
zwölfinonatlichen Frist ihre Gültigkeit verlieren

Merseburg den Z April 1857

Königliche Negierung

Der jetzt an den Kaufmann Rothkugel ver
miethete Laden in dem städtischen Gebäude Nr 3 am
Markte nebst der bisher mit dem Laden vermiethet ge
wesenen Wohnung in der oberen Etage des gedachten
Hauses soll anderweit auf die sechs Jahre vom 1 April
1858 bis dahin 864 öffentlich veriniethet werden

Der Bictungstermin findet

Montag den 18 d M Vorm II Uhr
auf dem Rathhaufe statt Nachgebote werden nicht an
genommen

Halle den 8 Januar 1858

Der Magistrat
In dem Konkurse über das Vermögen des Kauf

manns und Holzhändlers Heinrich Heil zu Wettin
werden alle Diejenigen welche an die Masse An
sprüche als Konkursgläubiger machen wollen hierdurch
aufgefordert ihre Ansprüche dieselben mögen bereits
rechtshängig sein oder nickt mit dem dafür verlangten
Vorrecht bis zum 28 J rnuar 1838 einschließ
lich bei uns schriftlich oder zu Protokoll anzumelden
und demnächst zur Prüfung der sämmtlichen innerhalb
der gedachten Frist angemeldeten Forde u gen sowie
nach Besüiden zur Bestellung des definitiven Verwal
tungsperfonals auf den

I Februar 1858 Bormittags II Uhr
vor dem Kommissar Herrn Kreisgerichts Rath Balcke
im Zimmer Nr 6 1 Treppe hoch zu erscheinen



Nach Abhaltung dieses Termins wird gceignetenfalls
mit der Verhandlung über den Akkord verfahren werden

Zugleich ist noch eine zweite Frist zur Anmeldung
bis zum ÄS Februar 1838 einschließlich festge
setzt und zur Prüfung aller innerhalb derselben nach
Ablauf der ersten Frist angemeldeten Forderungen Ter
min auf den

I März Ü858 Vormittags Uhr
vor dem genannten Kommissar anberaumt zum Er
scheinen in diesem Termin werden die Gläubiger auf
gefordert welche ihre Forderungen innerhalb einer der
Fristen anmelden werden

Wer seine Anmeldung schriftlich einreicht hat eine
Abschrift derselben und ihre Anlagen beizufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unserm Amts
bezirke seinen Wohnsitz hat muß bei der Anmeldung
seiner Forderung einen am hiesigen Orte wohnhaften
oder zur Praxis bei uns berechtig en auswärtigen Be
vollmächtigten bestellen und zu den Akten anzeigen
Denjenigen welchen es hier an Bekanntschaft sehlt
werden die Rechtsanwähe Wilke Riemer Göde
cke Fritsch Seeligmüller v Bieren Schede
zu Sachwaltern vorgeschlagen

Halle a, S den tk December l857
König Kreis Gericht I Abtheilung

Bei Hermann Berner große Ulrichsstraße
Nr 8 erschien so eben

Wohnnngs Anzeiger für die Gesammtstadt
Halle auf das Jahr I8Z8 Preis broch
2Z /z gebunden 25

Näh Maschinen
neuester Construction empfiehlt den Herren Schneider
und Schuhmachermeistern

I F Osterland Mechaniker in Leipzig
Markt Nr 8

Zur gefalligen Ansicht und näheren Besprechung
darüber habe ich solche aus kurze Zeit im Gasthaus
zum goldenen Lötven Zimmer Nr 5 in Halle
a/S,, aufgestellt und bitte um geneigte Berücksichtigung
Uufirage in diesem Fache werden stets schnell und solid

Der Obige
Nähmaschinen und Kettel

schinen Construction empfiehlt
F sterland Mechaniker in Leipzig

Markt Nr 8

Einige tüchtige Mechaniker können sogleich
dauernde Arbeit erhalten bei I F Osterland in
Leipzig Persönliche Anmeldungen werden bis Mitt
woch im Gasthaus zum goldenen Löwen angenommen

Frischer Fleisch Verkauf
Von heute an ausgezeichnetes Mastrindfleisch S

A 3 Kuhgasse Nr 5
Täglich frische Fastenbrezeln bei dem Bäckermeister

Wilhelmy Ulrichsstraße Nr 54
Acten Papier ist zu verkaufen Graseweg Nr 3

Sopha sind zu verkaufen Graseweg Nr 3

Ein halbjähr Schwein zu verk Oberglaucha 25

Veränterungshalber bin ich willens mein auf der
Brunoswarte unter Nr l7 belegenes Wohnhaus mit
Torsplatz und Schuppen zu verkaufen

Eine milchende Ziege steht zu verkaufen

gr Berlin Nr 18
Gummischuhe rep dauerh u billigst Wolff Steinstr 73
auch sind daselbst ein Pa ar gute Wasserstiefeln zu verkaufen

Ein Wagen mit eisernen Achsen kleiner E nspän
ner zu verkaufen Oberleipziger Straße Nr 43

Tanzunterricht
Den 22 d M erste Stunde für die Theilnehmer

tes 2 Cursus
W Rocco

Umversiläts Tanzlehrer Märkerstraße Nr 23

Thlr sind auf sichere Hypoth k jetzt oder
den l Februar auszuleihen Das Nähere in der Expe
dition d Bl

Zwei Setzerlehrlinge jezt oder zu Oiern sucht die
Hendel sche Buchdruckerei neue Promenade 5I

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeil mit guten
Attesten wird l Februar gesucht Leipziger Straße Nr 6

H Pröpper
Einem n cht zu jungen in der Küche erfahrenen

Mädchen welches schon in anständigen Häusern gedient
hat wird ein guter Dienst nachgewiesen

gr Berlin Nr lZ l Trepp e hoch
Ein christlich gesinntes Mädchen das schon nähen

und plätten kann sucht eine Stelle alter Markt 30
Auch ist daselbst ein Ohrring am 1 Januar ver

loren gegangen Dem Wiederbringer eine Belohnung



VW Großer Schlamm Nr 13 ist zu verkaufen MU
ine Parthie wollene Nester pro Äle 3 Die Nester sind in verschiedenen Größen von 2 bis 15 Ellen

Ein Kessel gesucht Ä 60 Maaß Jägerplatz 8
Ein ordentliches mit guten Zeugnissen versehmes

Mädchen welches nähen kann auch n Plätlen nicht
unerfahren ist findet einen Dienst

Oberleipziger Straße Nr 73 l Tr

Eine Wohnung welche für einen Holz oder Feuer
arbeiter passend wäre ist künftige Ostern zu vermiethen

große Steinstraße Nr 23

Kleinfckmieden Nr 6 sind 2 Stuben 2 Kam
mer Küche und Zubehör am liebsten an eine ein
zelne Dame zu vermiethen und Ostern zu beziehenEin Mädchen für den ganzen Tag gesucht Zu

erfahren in der Erpedition d Bl
Ein Dienstmädchen wird zum sofortigen Antritt

ansucht große Steinstraße Nr 9
5ine herrschaftliche Wohnung von

S Stuben worunter Balconftube nebst
Zubehör ist zu vermiethen und zu Ostern d I
zu beziehen Auf Verlangen ist Pferdestall und Wa
genretwfe mit abzulassen Ober Leipziger Thor

Lorenz Maurermeister

Es wird sogleich eine Aufwarten gelucht
lgroßer Berlin Nr 9 eine Treppe hoch

Kinderlose Leute suchen em Parterre Logis wenn
auch im Hose im Preise bis zu 20 Gefällige Adr
unter werden durch die Erped d Bl erbeten

Eine Schlosserwerkjtait wird zu miethen gesucht
Gefällige Anerbieten wolle man in der Erpediüon d Bl

unter k niederlegen

Eine kleine Wohnung für einen einzelnen Herr
oder Dame ist mit oder ohne Möbel zu vermiethen und
Ostern c zu beziehen Näheres gr Mcirkerstraße
Nr 23 im Hofe linksEine Wohnung von 3 heizbaren Stuben 3 Kam

mern mit Zubehör wird nicht zu entfernt vom Waisen
hause gesucht Adr unter der ChiffreA bittet man
in der Erpediüon d Bl abzugeben

Schlafstelle offen alter Markt Nr 22 2 Tr

Schlafstellen mit Kost Brunoswarte Nr 17

Logis Vermiethung
Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus 7

Stuben Kammern Kucke Pferdestall Wagenremise
und Heuboden ist sofort oder Ostern zu beziehen

Magdeburger Chaussee Nr 4

Wohnungsvei miethung
Die obere Etage des links gelegenen Wohngebäu

des im ehemals Gärtner fcben Etablissement vor dem
Leipziger Thore ist zum 1 April c anderweit zu ver
geben durch Kaufmann Kilian

Die Herren Bäcker Brauer Müller Pf fferküch
ler und Conditoren hier die ihre Gehülfen noch nicht
angemeldet haben bitte ich mir heute ihre Meldungen
zugehen zu lassen

Halle den Januar 1858
R Reinhardt Bäckermeister

Den 4 Januar Abends nach 9 Uhr ist auf dem
Bahnhofe oder in einer Droschke ein kleiner Pelzfußfack
verloren Gegen angemessene Belohnung abzugeben

Weidenplan Nr 7
Eine Wohnung bestehend aus Slube Kammer

Küche mit verschließbarem Entree und sonstigem Zube
hör ist zu vermischen und Ostern zu beziehen

große UlrickSstraße Nr 54

Eine Taube zugeflogen Gegen ErstaNung der
Jnsertionsgebühren ic abzuholen Graseweg Nr 6

Stube und Kammer ist an eine einzelne Person
zu vermiethen Mittelstraße Nr 9 Bescheidene Anfrage

Warum darf Pilatus sich in Leipzig nicht A
mehr sehen lassenStube Kammer und Zubehör ist an kinderlose

Leute zu vermiethen Ranniscke Straße Nr 6
Alter Markt Nr 15 sind 2 Stuben 2 Kammern

Kücke nebst Zubehör zu vermiethen
Eine freundlich möblirte Wohnung nebst Burschen

gelaß zu vermiethen und den I Febiuar zu beziehen
große Ulrichsstraße Nr 28

Druck der Waisen

Bitte um gefällige Nachricht i
Wer hat die Locken früher getragen

aus Buchdruckerei
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